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Liebe Vereinsmitglieder,  
liebe Freunde und Förderer,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

das traditionelle Rundschreiben zum Jahrewechsel kann mit dem 
Hinweis auf ein Jubiläum begonnen werden: vor 30 Jahren, im 
Herbst 1977, erschien das erste Heft der Beiträge zur Marx-
Engels-Forschung als Begleitorgan zur MEGA für den internen 
Kreis der unmittelbar an der Herausgabe der MEGA Beteiligten. 
Die Reihe wurde zugleich von unserem japanischen Vertragspart-
ner Far Eastern Bookseller Tokio als Reprint herausgegeben und 
fand damit auch im „Westen“ Abnehmer. Bis 1990 erschienen ins-
gesamt 29 Hefte. Die Inhaltsverzeichnisse können auf unserer In-
ternetseite im Archiv nachgelesen werden, einzelne Hefte sind auf 
Nachfrage noch lieferbar. Seit 1991 sind 17 Jahresbände und vier 
Sonderbände der Neuen Folge unter Mitwirkung eines wissen-
schaftlichen Beirats herausgegeben worden – das sind zusammen 
mit der Vorgängerreihe rein rechnerisch 50 Hefte bzw. Bände. So-
eben ist der Jahresband Neue Folge 2007 aus Anlass von 150 Jahre 
Grundrisse der Kritik der politischen Ökonomie ausgeliefert wor-

den. Ausblick: Die Neue Folge 2008 steht unter der Thematik „Das Spätwerk von Friedrich En-
gels“ und erscheint zum 190. Geburtstag von Karl Marx. 

Der MEGA-Band IV/12 mit Marx’ und Engels’ Exzerpten aus der Zeit von September 1853 bis 
Januar 1855 ist erschienen und konnte auf einer Veranstaltung der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Sachsen am 17. November in Leipzig vorgestellt werden. Herzlichen Glückwunsch dem Bearbei-
tungsteam um Prof. Dr. Manfred Neuhaus. 

Neben unseren Anstrengungen zur Unterstützung der MEGA bemüht sich der Verein ebenso, 
den Namen von Marx in der Öffentlichkeit lebendig zu erhalten. So unterstützten wir 2007 eine 
Grundschule in Plauen/Sachsen, die den Namen „Karl Marx“ trägt und nach der Renovierung 

                                            
* Rundschreiben/Newsletter des Vereins erscheinen seit 1998 in unregelmäßiger Folge. 

Vorstand: 
Prof. Dr. Rolf Hecker 
Prof. Dr. Ehrenfried Galander 
Prof. Dr. Martin Hundt 
Dr. Barbara Lietz 

Zur Leipziger Buchmes-
se im März 2008 wird 

dieses Buch, herausge-
geben von Rolf Hecker, 
Hans Hübner und Shu-
nichi Kubo, präsentiert. 
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umbenannt werden sollte. Dies ist jedoch durch das Engagement der Schüler-, Lehrer- und El-
ternschaft verhindert worden. Als Initiative unseres Vereins im kommenden Jahr sollten wir 
uns darum bemühen, dass am Haus Luisenstr. 60 in Berlin-Mitte – eine von Marx’ Wohnstätten 
während seines Studiums, die als einzige erhalten geblieben ist – eine Gedenktafel, die es dort seit 
1953 gab, wieder angebracht wird. Nähere Informationen folgen bald. 

Für das Jahr 2008 können zunächst folgende Veranstaltungen vorgemerkt werden: 
18. März:  Zum 125. Todestag von Karl Marx 
 Der Denker Karl Marx 

Festvortrag von Prof. Dr. Rolf Hecker 
 Gemeinsame Veranstaltung mit Helle Panke 

Zeit: 18.00 Uhr, Ort: Kopenhagener Str. 76 
4.-6. April: 150 Jahre „Grundrisse der Kritik der politischen Ökonomie“ 
 Geld – Kapital – Wert –Methode 
 Wissenschaftliches Kolloquium mit Helle Panke und Marx-Gesellschaft 
 Ort: Jugendbildungsstätte in Werftpfuhl 
26. April: Anlässlich des 160. Jahrestages der Revolution von 1848/49 
 Biografien in der achtundvierziger Revolutionshistoriographie 

Mit dem Arbeitskreis Vormärz- und 48er Revolutionsforschung bei der Leibniz-
Sozietät der Wissenschaften zu Berlin und Helle Panke 

 Wissenschaftliches Kolloquium, 10.00 bis 17.00 Uhr, Ort: Kopenhagener Str. 76 

Über diese genannten Veranstaltungen hinaus sollten wir noch zwei oder drei Abendveranstal-
tungen anbieten können. Dazu werden Vorschläge von den Mitgliedern erbeten. 

Der Rjazanov-Preis 2006 wurde am 8. März 2007 verliehen. Hiermit verlängert der Vorstand 
den Termin für die Einreichung von Arbeiten für den Rjazanov-Preis 2007 bis zum 30. April 
2008. Wir hoffen, dass bis dahin eine ausreichende Anzahl von Wettbewerbsarbeiten eingetrof-
fen sind. Es soll an der begonnenen Tradition festgehalten werden und daher wird hiermit der 
David-Rjazanov-Preis 2008 ausgeschrieben und als Termin für die Abgabe der Arbeiten der 31. 
Dezember 2008 festgelegt. 

In 2008 werden u.a. folgende Vereinspublikationen vorbereitet: 

Wissenschaftliche Mitteilungen. Heft 6 
Gesellschaftliche Praxis und ihre wissenschaftliche Darstellung im „Kapital“ 
Methodische Defizite der „Kapital“-Interpretation 
Mit Aufsätzen von Ingo Elbe, Tobias Reichardt und Dieter Wolf 

Wissenschaftliche Mitteilungen. Heft 7 
Die Herausgabe der MEGA in internationaler Forschungskooperation 
In dem Band werden die Vorträge von zwei wissenschaftlichen Veranstaltungen veröffentlicht, die 
Ende November 2005 in Japan stattfanden.  

Der Vorstand freut sich über Anregungen für Veranstaltungen, für die Ausgestaltung der Inter-
net-Präsenz (die Seiten werden dankenswerterweise durch unseren Administrator Thomas Pohle 
regelmäßig aktualisiert) und über Beiträge und Spenden. 
 
Ein frohes Weihnachtsfest und für das kommende Jahr Gesundheit und alles Gute wünscht  
 
Prof. Dr. Rolf Hecker 
Vorsitzender 


